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Fortbildungen in Zeiten von Corona

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

turbulente Zeiten! Anders kann man es wohl kaum andrücken. Wir alle durch-
leben momentan eine Phase unseres Lebens, von der wir noch vor wenigen 
Wochen nicht im Traum gedacht hätten, dass solche Szenarien einmal Realität 
werden könnten. Das Corona Virus hält uns Zahnärzte und die gesamte Welt 
in Atmen. 

Die Auswirkungen sind jetzt schon enorm: einige Praxen sind geschlosse-
nen oder bieten lediglich einen Notdienst an. Sämtliche Fortbildungsveranstal-
tungen sind derzeit ausgesetzt und ein Termin, ab wann Präsenz-Veranstaltun-
gen wieder stattfinden, gibt es aktuell leider noch nicht. Dies gilt auch für die 
Kurse und Curricula der DGZMK sowie ihren assoziierten Fachgesellschaften 
und der DGZMK Fortbildungsakademie APW. 

Hinter den Kulissen arbeitet die DGZMK und die APW an digitalen Lösun-
gen. So wird es zeitnah die ersten Online-Kongresse speziell für APW-Mitglie-
der geben und auch Teile der Kurse und Curricula werden, wo möglich und di-
daktisch sinnvoll, in naher Zukunft zunächst online stattfinden. Dies ist einer-
seits wichtig, um Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen weiterhin Fort- und 
Weiterbildungen ermöglich zu können und anderseits, um auch didaktisch die 
Curricula weiter auf höchstem fachlichem Niveau anbieten zu können. 

In dieser für uns alle „neuen“ Zeit gibt es aber auch viele weitere Möglich-
keiten sich fachlich und inhaltlich fortzubilden. Digitale onlinebasierte Fort- 
und Weiterbildung steckt schon längst nicht mehr in den Kinderschuhen, 
sondern ist bereits didaktisch und inhaltlich sehr gut aufgestellt und erfährt 
momentan einen enormen Schub. Nahezu alle Verlage betreiben solche digi -
talen onlinebasierten Fortbildungsplattformen. Stellvertretend für eine große 
Anzahl von e-learning-Plattformen seinen u.a. der Deutsche Ärzteverlag, der 
Oemus Verlag, sowie der Quintessenz Verlag genannt. 

Die APW arbeitet beispielsweise seit vielen Jahren eng mit dem Dental On-
line College des Deutschen Ärzteverlages zusammen. Hier können Sie beispiels-
weise die APW-Select-Veranstaltungen der letzten Jahre on Demand ansehen 
und dabei noch CME-Punkte sammeln. Darüber hinaus bietet das Dental Online 
College (www.dental-online-college.com) eine Vielzahl von Vorträgen, OP-Bei-
trägen und Talkrunden renommierter nationaler und internationaler Referenten, 
welche Sie bereits von Kongressen und Veranstaltungen kennen. Hier können 
Sie den Referenten sprichwörtlich beim Operieren über die Schulter schauen, 
Schritt für Schritt OP-Techniken erlernen und wertvolle Praxistipps der Referen-
ten „mitnehmen“. Zusätzlich bietet das Dental Online College noch jede Menge 
praktische Tipps von erfahrenen Kollegen, Materiallisten, digitale Lernzielkon-
troll-Fragebögen, die Ihren persönlichen Lernerfolg abrunden und intensivieren. 
Dank des digitalen onlinebasierten Lernens sind Sie zeitlich und räumlich unab-
hängig. Heißt: Die Fortbildung kommt zu Ihnen nach Hause oder in die Praxis, 
wann und wo Sie wollen. Und quasi nebenbei können Sie Ihre persönlichen 
CME-Punkte online sammeln. Probieren Sie es doch einfach einmal aus. 

Doch nicht nur onlinebasierte digitale Medien werden Ihnen in einer  
reise- und veranstaltungsfreien Zeit das notwendige Wissen transportieren. Ein 
gutes Beispiel halten Sie gerade in den Händen: Die klassische Fortbildungs-
zeitschrift. Vielleicht kommen Sie gerade in diesen bewegten Zeiten zeitlich 
eher einmal dazu, ein Heft komplett durchzulesen. Denn auch hier finden  
Sie wertvolle Informationen für Ihre tägliche Praxis. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und beim Ausprobieren der 
„neunen“ digitalen Wege. Vor allem aber wünschen wir Ihnen von ganzem 
Herzen viel Kraft, Besonnenheit, Mut und den nötigen Weitblick, um die 
schweren Zeiten zu bewältigen. 
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